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Wer wagt, gewinnt!
Erfolgreiche Wahlaktion durch den 
«Berner Freisinn» bei den Gemein-
dewahlen! 10 Ortssektionen betei-
ligten sich mit einer Sonderaus-
gabe des «Berner Freisinns» in ih-
rer Wohngemeinde.  Seite 5

Roland Matti
Roland Matti est ancien Député au 
Grand Conseil bernois (1990–
1994) et a brillamment été élu fin 
2008 à la Mairie de La Neuveville. 
 Page 6

Corinne Schmidhauser
Corinne Schmidhauser ersetzt ab 
1. Juni 2009 Therese Kohler-Jost in 
der FDP-Grossratsfraktion. 
 Seite 7

Keine Schuldenlast!
Seit Einführung der Invalidenversi-
cherung (IV) im Jahre 1960 sind de-
ren Ausgaben laufend gestiegen. 
Die Erhöhung der Beitragssätze in 
den Jahren 1988 und 1995 be-
wirkte zwar eine Erhöhung der Ein-
nahmen. Das jährliche Defizit 
konnte allerdings damit nicht ge-
stoppt werden.  Seite 10

Achtung – Bumerang
Mit den Schlagworten gegen «Ren-
tenklau» und «Abzockerei» wurde 
das Referendum zur Absenkung 
des BVG-Umwandlungssatzes er-
griffen.  Seite 13

Von Gerhard Beindorff, Präsident 
FDP-Kreispartei Thun

Am 17. Mai 2009 wählen wir im 
Kanton Bern verschiedene Regie-
rungsstatthalter – so auch im Ver-
waltungskreis Thun, der ab 1. Ja-
nuar 2010 Tatsache wird. 35 Ge-
meinden und rund 100 000 
Einwohner werden dannzumal mit 
ihren Anliegen und Geschäften mit 
dem Thuner Statthalter zu tun ha-
ben. Für uns als Stimmbürger und 
Steuerzahler ist es wichtig, dass 
der neue Statthalter eine liberale 
Grundhaltung hat und entspre-
chendes Fachwissen mitbringt, um 
seine vielfältigen Aufgaben bürger-
nah und korrekt zu erfüllen. Marc 
Fritschi, der von der FDP, SVP, EDU 

sowie von der EVP zur Wahl emp-
fohlen und unterstützt wird, erfüllt 
als bürgerlicher Kandidat diese An-
forderungen bestens:
–  Als Jurist verfügt Marc Fritschi 

über das Handwerkszeug, um 
rasch und fundiert zu entschei-
den. Er nutzt den Spielraum zu-
gunsten der Bürger aus und lei-
tet die Verfahren speditiv.

–  Marc Fritschi ist aufgrund seiner 
bisherigen Tätigkeit als Statthal-
ter krisenerprobt und führungs-
erfahren. Er kennt die Partner im 
Sicherheits- und Gesundheitsbe-
reich.

–  Als Liberaler nimmt Marc Fritschi 
die Anliegen der Betroffenen 
ernst. Als erfahrener Statthalter 

kann er zwischen den unter-
schiedlichen Interessen Brücken 
bauen – besonders wichtig bei 
Baubewilligungen und bei der 
Gemeindeaufsicht.

–  Marc Fritschi kennt die Bedürf-
nisse der Gemeinden aus eige-
ner Erfahrung. Er unterstützt die 
Kommunen bei der Lösung von 
Problemen, ohne sie zu bevor-
munden.

–  Marc Fritschi kennt die Bedürf-
nisse der Bürger aus erster 
Hand. Er bringt elf Jahre Erfah-
rung und einen guten Leistungs-
ausweis als bisheriger Statthal-
ter mit.
Weitere Infos: 

www.regierungsstatthalter.ch

Regierungsstatthalter Marc Fritschi ist seit 1999 für den Amtsbezirk Seftigen verantwortlich. Er ist seit 
1984 Mitglied der FDP und der einzige freisinnige Regierungsstatthalter im Kanton.

Marc Fritschi: ein erfahrener, 
bürgerlicher Statthalter für Thun
Regierungsstatthalterwahlen vom 17. Mai 2009
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Arbeitsgruppe Sektionen

Markieren Sie FDP-Präsenz
Im Herbst 2008 haben zehn Orts-

sektionen bei der «Freisinn»-Aktion 
für die Gemeindewahlen mitge-

macht. Neben den rund 8000 Abon-
nentinnen und Abonnenten wurden 
dadurch über 30 000 Haushalte in 
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Rüstungsprogramm 08

In der Herbstsession hat die Mehr-
heit des Nationalrats gegen den 
Willen der FDP-Fraktion das Rüs-
tungsprogramm 08 abgelehnt. Die 
FDP will eine Armee, welche für die 
Sicherheit unseres Landes sorgen 
kann. Doch das Scheingefecht der 
SVP und die Nebelgranaten von 
Links-Grün machen nun unser Land 
unsicher. Seite 3

Steuersenkungen

Die FDP ist die einzige Partei, wel-
che die Bürgerinnen und Bürger 
finanziell entlasten will. Seite 6

PRD du Jura bernois

Un conseiller fédéral invité par un 
maire PRD d’une petite commune 
du Jura bernois. Page 7

Ausschaffungsinitiative

Die Ausschaffungsinitiative bringt 
keine Lösung, sondern kreiert neue 
Probleme. Denn  einmal mehr reizt 
die SVP das Völkerrecht aus. Des-
halb hat die Fraktion FDP/Liberale 
in der Herbstsession eine parla-
mentarische Initiative eingereicht. 
Sie präsentiert damit einen doppel-
ten Trumpf: Der Weg ist schneller 
und die präsentierte Lösung steht 
im Einklang mit der Bundesverfas-
sung und dem Völkerrecht.

Seite 22

Langenthaler Wahlen: FDP und jll treten 
mit 60 Kandidierenden an
Die FDP und die jungliberalen (jll) treten mit insgesamt 60 Kandi-
dierenden auf drei Listen an.

V. l.n. r. vorne: Christine Bobst (bisher), Pascal Dietrich, Lukas Felber. Hinten: Urs Zurlinden, Beatrice 
Lüthi, Rolf Baer, Petra Moser.
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Für den Stadtrat mit einer FDP-
Liste (40 Kandidierende) und einer 
jll-Liste (20 Kandidierende); für den 
Gemeinderat mit einer gemein-

samen Liste. Damit bieten wir den 
Wählerinnen und Wählern eine 
echte Auswahl:Junge – Alte, Frauen 
– Männer, Angestellte – Selbstän-

digerwerbende, Bisherige – Neue 
. . . allen aber ist gemeinsam, dass 
sie kompetent und motiviert sind. 
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Entretien

avec la vice-présidente du PRD 
suisse, Mme Isabelle Moret, sur la 
fusion entre le PRD et le Parti libé-
ral.  Page 7

Personenfreizügigkeit

Die Personenfreizügigkeit ist auf-
grund der wirtschaftlichen Bedeu-
tung ein wichtiger Schritt für die Zu-
kunft der Schweiz. Eine Ablehnung 
der Weiterführung und Ausdehnung 
des Freizügigkeitsabkommens 
würde sich verheerend für den Wirt-
schaftsstandort und die Arbeits-
plätze in der Schweiz auswirken.

Seite 18

AHV

Was die neue AHV-Initiative fordert, 
tönt verlockend. Doch diese milliar-
denschwere Belastung für unser 
wichtigstes Sozialwerk gilt es ganz 
klar abzulehnen. Seite 21

Betäubungsmittelgesetz

Am 30.November stimmen wir über 
die Vorlage des revidierten Betäu-
bungsmittelgesetzes ab. 

Seite 22

Gemeindewahlen Rubigen 
30. November 2008
Transparenz kann man nicht kaufen – aber wählen! Am 30.Novem-
ber 2008 stehen die Gemeindewahlen in Rubigen an. Die FDP mel-
det sich zurück und empfiehlt Ihnen sieben engagierte Persönlich-
keiten zur Wahl. 

Uns sind eine konstruktive Sachpolitik, der Erhalt 
eines attraktiven Lebensraums und der effiziente Um-
gang mit den Finanzmitteln wichtig. Reden Sie mit und 
wählen Sie die Vertreter der FDP Rubigen: Petra Aerni 

für den Gemeinderat, Marcel Stuhlträger, Monique Rei-
mer und Adrian Aerni für die Schulkommission, Bern-
hard Brand, Bernhard Wegmüller und Peter Fuhrer für 
die Geschäftsprüfungskommission.
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Bernhard Wegmüller, Peter Fuhrer, Petra Aerni, Adrian Aerni, Monique Reimer, Marcel Stuhlträger, 
Bernhard Brand.
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Wahlen 2008 – Spiez braucht den Wechsel!
Die FDP Spiez will einen Kurswechsel und mobilisiert für 
die Gemeindewahlen

Von Urs Gurtner, 
Präsident FDP Spiez

Zu viele Bürger haben sich bis-
her nicht an den Gemeindewahlen 
beteiligt und die Politik einer links-

grünen Mehrheit überlassen. Diese 
verhindert seit Jahren Reformen 
und Wachstum in Spiez. Der Mittel-
stand und die liberalen Kräfte in 
Spiez wollen mobilisieren und Ge-

gensteuer geben. Lesen Sie un-
seren Wahlprospekt in der Beilage 
und nehmen Sie uns beim Wort. 
Spiez braucht den Wechsel, Ihre 
Stimme zählt am 2.  November!

Die GGR-Kandidaten der FDP Spiez für die Gemeindewahlen: engagiert, kompetent, klar liberal!
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28. September 2008, Wahlen in Unterseen

Liebe Stedtli-Bürgerinnen und 
-Bürger

Am Wochenende vom 28. Septem-
ber 2008 werden in Unterseen die 
Gemeinderatswahlen durchgeführt. 
Es sind sechs Gemeinderatssitze 
neu zu vergeben. Die Wahl des Ge-
meindepräsidenten erfolgte Ende 
August in stiller Wahl. 
Die FDP Unterseen ist seit Jahren 
eine verlässliche, liberale Partei, 
welche mit Ingrid Hofer im Gemein-
derat vertreten ist. Sie hat als Vor-
steherin der Planungskommission 
ihre Aufgaben hervorragend erfüllt 
und bewirbt sich für die nächste Le-
gislatur. Ihr zur Seite stehen vier 
bestens ausgewiesene Kandidaten, 
welche als Unternehmer bzw. Be-
reichsleiter zuverlässige Arbeit auf 
dem Bödeli und zum Teil auch in 
Kommissionen verrichten. 
Die FDP Unterseen will wachsam die 
anstehenden Aufgaben auch in den 
Kommissionen verfolgen und wenn 
nötig korrigierend eingreifen. Mit der 
Wahl unserer Kandidaten sichern Sie 
sich eine bürgerliche, liberale Politik!
Einfach die Liste 3 ins Wahlkuvert 
stecken und dem Briefkasten oder 
der Urne übergeben, vielen Dank!

Werden Sie FDP-Mitglied!

Gerne wollen wir mit Ihnen in Kon-
takt treten und Ihnen unsere Aktivi-
täten zugunsten der obersten Stadt 
an der Aare erläutern.
Uns sind die Anliegen aus der Be-
völkerung wichtig, die Gemeinde-
politik wird bei uns analysiert, aktu-
alisiert und mit Argumenten schlag-
kräftig durchgesetzt. 
Wir danken für Ihre Kontaktnahme 
mit Mail an info@fdp-unterseen.ch 
oder per Postsendung an FDP Un-
terseen, Postfach, 3800 Unterseen. 
Wir melden uns gerne bei Ihnen! 

Erfahren Sie mehr über unsere 
klare freisinnige Politik, die Lö-
sungsansätze und Strategien, die 
wir für Unterseen ständig weiterent-
wickeln. Alles mit dem Ziel, für die 
Gemeinde Unterseen und die Re-
gion Bödeli ein attraktives Umfeld 
zum Wohnen, Arbeiten und Erholen 
zu schaffen. 

Unsere Hauptthemen 

– > Steuern
– Gemeindehaushalt sorgsam wei-

terführen.

– Schulden abbauen.
– Steuerfuss weiter reduzieren. 

– > Sicherheit/Ordnung
– Sichere Verkehrswege für alle Teil-

nehmer.
– Verkehrsberuhigung in der Alt-

stadt und in den Quartieren reali-
sieren.

– Den Jugendlichen Perspektiven bie-
ten, aber auch Grenzen aufzeigen. 

– > Bödelifusion
– Zusammenarbeit auf weitere 

Arbeitsgebiete ausdehnen.
– Fusionsbestrebungen fördern.

– Aktivitäten der Regionalkonferenz 
tatkräftig unterstützen. 

– > Gewerbe
– Gemeinde als attraktiven KMU-

Standort positionieren.
– Arbeitsplätze erhalten, fördern 

und stärken. 

– > Verkehr
– Werterhaltung der bestehenden 

Infrastrukturen (Strassen, Leitun-
gen usw.).

– Gestaltungskonzept «Crossbow» 
umsetzen (Marktgasse, Stadt-
hausplatz).

Unsere Hauptthemen für die nächste Legislatur
Die FDP Unterseen betreibt eine klare und transparente Politik. Als lösungsorientierte 
Partei greifen wir die existierenden Probleme in Unterseen auf. 

Stähli Markus, Nr. 03.05 Tännler Walter, 
Nr. 03.06

Hofer Ingrid, Nr. 03.01

Hänni Rolf, Nr. 03.03

Hug Andreas, Nr. 03.04
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Gemeindewahlen 2008

Sicher – FDP Bolligen
Die FDP Bolligen will durch zielgerichtete Sachpolitik und mit ver-
nünftigen Lösungen dazu beitragen, dass sich Bolligen als Wohn- 
und Arbeitsgemeinde massvoll weiterentwickeln kann. 

Durch die Arbeit im Gemeinderat und in den Kom-
missionen wollen wir dazu beitragen, dass Gewerbe-, 
Dienstleistungs-, Landwirtschafts- und Industriebe-
triebe gute Rahmenbedingungen für ihre Entwicklung 
vorfinden. Arbeitsplätze sollen erhalten und neue ge-
schaffen werden. Während mehreren Jahren hat die 
FDP die Finanz- und Steuerpolitik der Gemeinde 
massgeblich geprägt. Das soll wieder so werden. 
Eine vernünftige Raumplanungs- und Bodenpolitik ist 
eine notwendige Investition in die Zukunft. Deshalb 
haben wir uns für die Ortsplanungsrevision 2008 ein-
gesetzt. Dank einer massvollen Optimierung des Pri-
vatverkehrs und einer guten Anbindung an den öf-
fentlichen Verkehr bleibt Bolligen gesund und attrak-
tiv.

Schenken Sie uns Ihr Vertrauen und am 9.Novem-
ber Ihre Stimme.
Vielen Dank
Ihre FDP Bolligen

Im Weiteren kandidieren
Für die Geschäftsprüfungskommission: Urs Klae-

ger (bisher), Carmen Schweizer, Markus Brunner, Mar-
kus Freiburghaus, Markus Willi

Für die Sozial- und Vormundschaftskommission: Ma-
ria Straumann (bisher), Stephanie Cuche, Daniela Frei-
burghaus-Gerber, Andreas Morell, Fredy E. Chevalier

Für die Oberstufenkommission: Franziska Knapp-
Späti (bisher), Béatrice Matthys-v.Werdt, Alain Cuche, 
Lukas Walther

Für die Primarschulkommission: Fabienne Brunner 
(bisher), Stephanie Cuche, Edith Muntwyler-Pfeuti, 
Freddy E. Chevalier, Lukas Walther
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Bern Seite 5

Arbeitstagung 
der FDP des Kantons Bern
zum Thema «Steht die medizini-
sche Grundversorgung vor dem 
Kollaps?», Samstag, 1.  November 
2008, um 10 Uhr im Kursaal Bern.
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Un vieux parti? NON!
Nous sommes un vieux parti, mais 
c’est celui dont on aura toujours 
besoin. Devant l’avenir qui nous at-
tend, sachon lui inculquer un esprit 
jeune et audacieux, une approche 
moderne des affaires, pour en faire 
la source des élus dont notre pays 
a besoin. Alain Nicati, président du 
Parti radical romand à Bienne.

Page 7

Verbandsbeschwerderecht
Das Verbandsbeschwerderecht darf 
nicht länger dazu missbraucht wer-
den, Bauvorhaben zu blockieren 
oder sogar ganz zu verhindern. Die 
Volksinitiative, über die am 30. No-
vember an der Urne entschieden 
wird, stärkt den Wirtschaftsstand-
ort Schweiz, schafft Arbeitsplätze 
und richtet sich nicht gegen die Um-
welt, obwohl genau das immer wie-
der behauptet wird. Seite 10

Für eine moderne, liberale Gemeinde
Hilterfingen
Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger in Hilterfingen und 
Hünibach

Wählen Sie am 28. September den 
neuen Gemeinderat! Die FDP tritt für Sie 
mit sechs neuen Köpfen an.

Mit Monika Fischer, Nathalie Rutsch-
mann, Gerhard Beindorff, Roland Bühl-
mann, Franz Rüegg und Jürg Walther prä-
sentiert Ihnen die FDP Hilterfingen-Hü-
nibach sechs motivierte Kandidatinnen 
und Kandidaten, um Ihre Interessen zu 
vertreten. Mit frischem Schwung und 
Elan wollen sich die «sechs Neuen» da-
für einsetzen, Bewährtes fortzuführen 
und Neues anzupacken.

Die Kandidatinnen und Kandidaten 
der FDP vereinen Professionalität und 
Erfahrung aus dem lokalen Gewerbe, 
der Maschinenindustrie, dem Finanz-
dienstleistungssektor und dem Gesund-
heitswesen. Durch ihre Arbeit in ver-
schiedenen Kommissionen sowie ihrem 
Engagement in zahlreichen lokalen Ver-
einen kennen die sechs FDPler die Ge-
meinde aus den unterschiedlichsten 
Blickwinkeln. Sie wollen sich einsetzen 
für eine hohe Lebensqualität, einen fa-
milien- und kinderorientierten Schulall-
tag, gesunde Gemeindefinanzen, eine 
effiziente, attraktive und nachhaltige Ge-
meindeentwicklung, eine weitsichtige 
Bau- und Verkehrspolitik sowie für vor-
teilhafte Rahmenbedingungen für ein 
starkes, örtliches Gewerbe.
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Rüstungsprogramm 08

In der Herbstsession hat die Mehr-
heit des Nationalrats gegen den 
Willen der FDP-Fraktion das Rüs-
tungsprogramm 08 abgelehnt. Die 
FDP will eine Armee, welche für die 
Sicherheit unseres Landes sorgen 
kann. Doch das Scheingefecht der 
SVP und die Nebelgranaten von 
Links-Grün machen nun unser Land 
unsicher. Seite 3

Steuersenkungen

Die FDP ist die einzige Partei, wel-
che die Bürgerinnen und Bürger 
finanziell entlasten will. Seite 6

PRD du Jura bernois

Un conseiller fédéral invité par un 
maire PRD d’une petite commune 
du Jura bernois. Page 7

Ausschaffungsinitiative

Die Ausschaffungsinitiative bringt 
keine Lösung, sondern kreiert neue 
Probleme. Denn  einmal mehr reizt 
die SVP das Völkerrecht aus. Des-
halb hat die Fraktion FDP/Liberale 
in der Herbstsession eine parla-
mentarische Initiative eingereicht. 
Sie präsentiert damit einen doppel-
ten Trumpf: Der Weg ist schneller 
und die präsentierte Lösung steht 
im Einklang mit der Bundesverfas-
sung und dem Völkerrecht.

Seite 22

Packen wir’s an!
Heinz Vogel, El. Ing HTL, 
Gemeinderatskandidat, FDP Ipsach

Bei den letzten Gemeinderats-
wahlen 2004 verlor die FDP leider 
einen ihrer zwei Sitze. Diesen 
Herbst wählen die Ipsacher wieder, 
und wir sind zuversichtlich, mindes-
tens den verloren gegangenen Sitz 
zurückzuholen. Wieso diese Zuver-
sicht?

Wir treten mit kompetenten, 
fachlich ausgewiesenen Kandi-
daten an. Wir glauben, dass wir die 
Anliegen der bürgerlich und liberal 
denkenden Ipsacher bestens ver-
treten werden. Durch die Auflösung 
der Ortsvereinigung ging ja leider 
eine starke, liberale Kraft in der Ge-
meinde verloren; wir werden des-
halb mit ganzem Engagement ver-
suchen, diese Lücke zu füllen und 
die bürgerliche Mehrheit im Ge-
meinderat zu halten.

Für mich ist es eine Herausfor-
derung, mich für das Amt eines Ge-
meinderats zu engagieren. Ich 
glaube, mit meiner Erfahrung und 
dem Willen, zielorientiert und sach-
bezogen über Parteigrenzen hinweg 
zu agieren, eine gute Chance zu ha-
ben.

Heinz Vogel
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Die FDP Niederbipp bewegt
Die FDP-Schwerpunkte für die Zukunft sind eine verbesserte Wohn-
qualität, die Schaffung von attraktiven Bauzonen, ein zeitgerechtes 
Dorfzentrum und ein umfassendes Bildungsangebot mit Tages-
strukturen im Dorf.

Die vier FDP-Gemeinderatskandi-
daten/-innen wollen in den nächs-
ten vier Jahren die Gemeinde im In-
teresse der Bürger weiterentwi-
ckeln. Alle vier können mit ihren 

Führungserfahrungen und ihrem 
strategischen Denken die Ge-
meinde als dynamische und zu-
kunftsorientierte Gemeinschaft ge-
deihen lassen. Dass die Möglich-

keiten vorhanden sind, haben die 
beiden bisherigen Gemeinderäte 
Manfred Cordari (Schule) und Peter 
Haudenschild (Industrie) bewie-
sen.

Die Niederbipper FDP-Kandidaten: Karin Meyer, Peter Haudenschild, Annemarie Schär, Manfred Cordari.
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den zehn Gemeinden mit einer Son-
derwahlausgabe des «Berner Frei-
sinns» bedient. Die FDP markierte 
Präsenz!

Auch für dieses Jahr hat die Ge-
schäftsleitung der Kantonalpartei 
im Budget einen Betrag für eine sol-
che Werbeaktion zu den Gemeinde-
wahlen 2009 reserviert. 

Für die Ortsektionen mit Gemein-
dewahlen im 2009 besteht die 
Möglichkeit, dass sie die Frontseite 
des «Berner Freisinns» frei gestal-
ten können. Diese Sonderausgabe 
wird dann an alle Haushaltungen in 
der entsprechenden Gemeinde ver-
schickt. Die Kantonalpartei betei-
ligt sich zur Hälfte an den Druck- 
und Verteilkosten, jedoch maximal 
mit insgesamt Fr. 5000.–.

Diese «persönliche», sehr kos-
tengünstige Frontseite bietet sich 
bestens auch für Mitgliederwer-
bung und zum Vorstellen der Dorf-
sektion an. Markieren Sie FDP-Prä-
senz in Ihrer Gemeinde! Wenn auch 
Sie von dieser Werbeaktion profi-
tieren wollen, melden Sie sich bis 
spätestens 25. Mai 2009 bei der 
kantonalen Geschäftsstelle (info@
fdp-be.ch).

In dieser Ausgabe des «Berner 
Freisinns» präsentieren wir Ihnen 
die erfolgreichen 10 Ortssektionen 
des vergangenen Jahres.

Herzlichst,
Arbeitsgruppe Sektionen
Marianna Lehmann, Wilderswil
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Elections à La Neuveville

Interview avec le nouveau Maire de La Neuveville:
Roland Matti est ancien Député au Grand Conseil bernois (1990–1994) et a brillamment 
été élu fin 2008 à la Mairie de La Neuveville.

M. Matti, comment se sont pas-
sés ces premiers quelques mois 
à la tête de l’Exécutif neuvevil-
lois?
Très bien. Il faut relever que 

l’équipe en place est entièrement 
nouvelle et que d’entrée de jeu, 
nous avons décidé de faire fi des 
éventuels clivages politiques pour 
nous concentrer en priorité abso-
lue sur ce pourquoi nous avons été 
élus: être au service de La Neuve-
ville. La gestion d’une commune 
peut à mon avis fort bien se pas-
ser des prises de position partisa-
nes; c’est de la gestion au quoti-
dien, où l’idéologie n’a pas sa 
place et où seul le pragmatisme 
compte. La marge de manœuvre 
est relativement étroite et par 
chance, nous avons hérité de fi-
nances saines, ce qui simplifie 
quand même passablement les 
choses.

Quels sont les grands chantiers 
que vous prévoyiez pour La Neu-
veville sous votre législature?
En même temps que mon élec-

tion, les citoyens ont approuvé à 
une écrasante majorité la création 
d’une cantine scolaire. C’est l’une 
des priorités de ce début de légis-
lature. A plus long terme, il s’agit 
de réaménager l’ensemble du 
secteur de la gare et de créer un 
parking communal digne de ce 
nom, proche du centre, qui doit 
redonner à l’ensemble du vieux 
bourg l’attractivité qu’il a un peu 
perdu. J’attache aussi beaucoup 
d’importance au dialogue avec les 
entités économiques qui font la vie 
de cette cité: les PME. Et en cette 
période de récession, il est impor-
tant que la municipalité veille à ce 
que ses administrés frappés par la 
crise ne soient pas exclus, mais 
aussi que les entreprises présentes 
sur le territoire communal bénéfici-
ent de conditions cadres propres à 

maintenir leur survie et à être prêts 
lorsque la croissance repartira...
car elle repartira, j’en suis cer-
tain.

Un projet de fusion de communes 
est en discussion sur le Plateau 
de Diesse. Qu’en pensez-vous? 
Est-ce que La Neuveville est inté-
ressée?
Je vous le dis très franchement: 

ce n’est pas une priorité. Nous 
avons abordé le thème en Conseil 
Municipal et ça a duré à peu près 
38 secondes . . . En fait, nous sui-
vons attentivement ce qui se passe 
sur le Plateau de Diesse et lais-
sons aux habitants des 4 villages 
concernés le soin de se détermi-
ner sur leur avenir. En revanche, je 
pense que pour La Neuveville, il est 
sans doute plus important de tisser 
toujours plus de liens avec le vil-
lage voisin du Landeron, avec le-
quel nous avons beaucoup de cho-
ses en commun. Si synergies il doit 
y avoir, je pense que c’est plutôt 
dans cette direction qu’il faudra al-
ler les chercher.

Bientôt, la région devra se pro-
noncer sur une Conférence régi-
onale Bienne – Seeland – Jura 
bernois. Y êtes-vous favorable? 
Pourquoi?
Là encore, j’ai un avis très tran-

ché: depuis les années 70, nous 
avons assisté à la naissance d’une 
foultitude d’assemblées et de com-
missions qui toutes cherchaient – 
et cherchent encore – à soi-disant 
sortir la région de la crise politique. 
Mais en fait pour moi, il n’y a pas 
de crise politique. La «question ju-
rassienne» est des deux côtés un 
combat d’arrière-garde savamment 
entretenu par une très petite mino-
rité, ceux-là même qu’on retrouve 
à chaque fois dans les nouvelles 
entités . . . des professionnels des 
commissions et associations qui 
en ont fait leur gagne-pain et leur 

raison d’être. J’ai personnellement 
une approche plus simple: deman-
dez à un jeune de 25–30 ans, en 
début de carrière professionnelle 
et en création d’un cadre de vie fa-
miliale, quelles sont ses priorités 
et vous verrez . . . ce combat 
d’arrière-garde est pour lui digne du 
musée et je pense que c’est là qu’il 
faut l’y ranger.

Personnellement, je pense 
qu’une commission de plus 
n’arrangera rien. Quand la com-
mune de La Neuveville a besoin de 
quelque chose, je le demande di-
rectement à Berne . . . sans passer 
par un réseau inextricable de com-
missions et sous-commissions qui 
ne décident jamais rien . . .

Les élections cantonales appro-
chent et auront lieu en mars 
2010. Serez-vous intéressé à être 

candidat pour le Grand Conseil 
ou le Conseil du Jura bernois? 
Pourquoi?
Je ne serai candidat à rien . . . j’ai 

déjà suffisamment à faire avec ma 
commune et c’est pour cela que 
j’ai été élu. En revanche, d’un point 
de vue strictement neuvevillois, je 
déplore que les nouveau cercles 
électoraux ne laissent pratique-
ment plus aucune chance à un ci-
toyen du district de La Neuveville 
d’accéder au Grand Conseil . . . 
Mais vous savez, entre les barri-
ères de la langue à l’Est, celle du 
lac au Sud, celle du Chasseral au 
Nord et celle de Neuchâtel à 
l’Ouest, La Neuveville a appris de-
puis longtemps à ne compter que 
sur elle-même. C’est notre particu-
larisme local et franchement, nous 
en sommes assez fiers.

Erste
Rechtshilfe
und mehr!
Wir beraten Sie gerne:
www.bspv.ch, 031 311 11 66.
BSPV – Bernischer Staatspersonalverband

Der starke
Personalverband

Anzeige
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Corinne Schmidhauser ab 1. Juni 2009 
neue Grossrätin in der FDP-Fraktion

Die Nachfolge für die per Ende Mai 2009 
zurücktretende FDP-Grossrätin Therese 
Kohler-Jost ist geregelt: Die ehemalige Welt-
cup-Skirennfahrerin und jetzige Anwältin Co-
rinne Schmidhauser rückt nach. Schmid-
hauser hatte bei den Wahlen 2006 den zwei-
ten Ersatzplatz auf der FDP-Liste des 
Wahlkreises Mittelland erreicht. Der erste 
Ersatzmann Peter Eichenberger, Zollikofen, 
verzichtet auf einen erneuten Einzug in den 
Grossen Rat.

Schmidhauser ist selbständige Fürspre-
cherin und Mediatorin und ist seit 2008 im 

Gemeinderat von Bremgarten BE, wo sie dem Ressort Finanzen und Lie-
genschaften vorsteht. Nebenberuflich ist die 44-jährige Juristin Präsiden-
tin von Antidoping Schweiz, zudem ist sie u. a. als Schiedsrichterin am 
Internationalen Sportschiedsgericht (TAS) in Lausanne tätig. Corinne 
Schmidhauser ist verheiratet und Mutter zweier Buben (7 und 9 Jahre).

Der Wechsel wird nötig, weil Therese Kohler-Jost nach sieben Jahren 
im Grossen Rat aus beruflichen Gründen per Ende Mai 2009 zurücktritt. 
Für die Nachfolge Kohlers in der Steuerungskommission hat die FDP-
Fraktion Grossrat Hans Rudolf Feller nominiert.

Veranstaltung

Landsitz Lohn, Kehrsatz

Liebe Freisinnige, liebe Interessierte

Immer wieder lesen wir in der Zeitung, dass die Staatsgäste und hohen 
Politiker vom Bundesrat auf dem Landsitz Lohn empfangen und ange-
messen bewirtet werden. Wie sieht dieses geschichtsträchtige Gebäude 
innen und aussen aus? Wie gross ist der Landsitz? Fragen, die wir nach 
unserem Besuch beantworten können. Eines ist jedoch klar: Jeder nicht-
staatliche Anlass hat das Nachsehen, falls der Lohn plötzlich vom Bun-
desrat benutzt werden muss. Deshalb haben wir für den Besuch zwei 
Daten abgemacht: 

Wir treffen uns

am Mittwoch, 13. Mai 2009, 16.30 Uhr
vor dem Eingang des Landsitzes Lohn (vis-à-vis Bahnhof Kehrsatz)

Falls wir verschieben müssten, findet die Führung eine Woche später am 
Mittwoch, 20. Mai 2009, statt.

Für diejenigen, die Zeit und Lust haben, gehen wir im Anschluss an die 
Führung gemeinsam im «il Brunello» (vormals Zinnkanne) etwas Essen 
(5 Minuten Fussweg).

Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen unbedingt erforder-
lich. Bitte raschmöglichst Kontakt mit Vera Schlittler-Graf aufnehmen.

Wir freuen uns, Sie hoffentlich zahlreich in Kehrsatz begrüssen zu kön-
nen.

Für die FDP-Frauen Stadt Bern 
Vera Schlittler-Graf, Vizepräsidentin

Anmeldetalon
Name:

Vorname: 

Adresse:

Tel.:

E-Mail:

❏  Ich melde mich für den Besuch an. 
Anzahl Personen: ..........

❏ Ich kann nur am 13. Mai kommen.
❏ Ich kann nur am 20. Mai kommen.
❏ Mir gehen beide Daten.
❏ Ich brauche eine Mitfahrgelegenheit.
❏  Ich komme zum Essen 

Anzahl Personen: ..........
Anmeldung senden an: 
Vera Schlittler-Graf, Tulpenweg 37, 3097 Liebefeld,  
Tel. 031 971 53 47; Natel 078 647 48 30, E-Mail: vera.schlittler@
electonica.ch

Corinne Schmidhauser

Veranstaltung
FDP-Frauen Stadt und Kanton Bern

Liebe FDP-Frauen
Liebe Interessierte

Sicher ist Ihnen der Begriff «Konsumentenforum» geläufig. Welches sind 
aber die Aufgaben dieser Konsumentenorganisation? Sie werden stau-
nen, was für vielfältige Aufgaben und Aktivitäten das Konsumentenforum 
abdeckt. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns, Sie zum 
Informationsabend von Muriel Uebelhart einzuladen:

«Das Konsumentenforum stellt sich vor»
am Mittwoch, 3. Juni 2009, 18.30 Uhr,
im Sitzungszimmer der FDP, Neuengasse 20, Bern

Muriel Uebelhart, lic. phil. I, ist Kommunikationsfachfrau und neue Ge-
schäftsführerin des Konsumentenforums. Ihr Ziel ist es, den Bekannt-
heitsgrad des Konsumentenforums zu erweitern und die Konsumentinnen 
und Konsumenten auf die zahlreichen Angebote dieser Konsumentenor-
ganisation aufmerksam zu machen.

Nach dem Vortrag und der anschliessenden Fragerunde wird ein Apéro 
offeriert. 

Gerne weisen wir darauf hin, dass auch Männer an unserem Informa-
tionsabend herzlich willkommen sind.

Für die FDP-Frauen Stadt und Kanton Bern
Karin Schorer-Schauwecker

Kontaktperson: Karin Schorer-Schauwecker, Thormannstr. 54, 3005 Bern; 
Tel./Fax 031 352 99 86; E-Mail: clanschorer@hispeed.ch 
www.fdp-be.ch/frauenbern
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